
* es gilt auch immer die männliche Form. 
** es gilt auch immer Kinderkrankenpflege 

 Schulleitbild der Berufsfachschule für Krankenpflege und Kinderkrankenpflege am Klinikum Memmingen 

Wer sind wir? 
Unsere Berufsfachschule befindet sich in der Trägerschaft des Klinikums und der Stadt Memmingen. Als Teil 
des Klinikums fühlen wir uns auch dem Leitbild: „Zentrum für Kompetenz und Höflichkeit“ verpflichtet. In 
der Ausbildung von Gesundheits- und (Kinder**)Krankenpflegerinnen* haben wir jahrzehntelange 
Erfahrung. Einen großen Teil der Pflegekräfte am Klinikum Memmingen bilden wir an unserer 
Berufsfachschule aus. 
Der Bedarf an qualifizierten Pflegekräften wird auch aufgrund des demographischen Wandels weiter 
zunehmen. Deshalb sehen wir die Ausbildung engagierter Gesundheits- und Krankenpflegerinnen als eine 
wichtige gesellschaftliche Zukunftsaufgabe an. 
 
Was ist uns wichtig? 
Unsere Arbeit ist geprägt durch eine humanistische Grundhaltung. Auf dieser Basis erachten wir es als 
selbstverständlich, die Würde des Einzelnen zu respektieren, ehrlich zueinander zu sein und gerecht 
miteinander umzugehen. Im Vordergrund steht dabei stets die Schülerin* als eigenständiges Individuum. 
Vor diesem Hintergrund und durch die Tatsache, dass wir uns im Rahmen des Qualitätsmanagements 
kontinuierlich verbessern, kann unseren Schülerinnen eine qualitativ hochwertige Ausbildung angeboten 
werden. 

Was wollen wir erreichen? 
Ziel unserer Ausbildung ist es, die Vernetzung von Theorie und Praxis zu stärken. Für ihr jetziges und 
zukünftiges Tätigkeitsfeld vermitteln wir unseren Schülerinnen Handlungskompetenz mit dem Ziel, eine 
individuelle Pflege der ihnen anvertrauten Menschen zu gewährleisten. Gemäß der Profession 
Gesundheits- und Krankenpflege ist ein weiteres Ziel die Förderung sowohl der eigenen Gesundheit als 
auch die der zu pflegenden Menschen. 
 
Wie gehen wir miteinander um? 
Grundlage ist eine wertschätzende Kommunikation, geprägt von Respekt, Zuverlässigkeit und Toleranz. Wir 
arbeiten in einem Team, das sich gegenseitig unterstützt und sich seiner Verantwortung bewusst ist. Wir 
reflektieren unser Handeln kritisch und möchten auch unsere Schülerinnen dazu befähigen. Wir fördern die 
Schülerinnen, ihre sozialen Kompetenzen weiterzuentwickeln. Mit unseren Schülerinnen pflegen wir einen 
Umgang auf partnerschaftlicher Ebene. 
 
Wie gestalten wir Lernen? 
In unserer Ausbildung orientieren wir uns am fachdidaktischen Modell von Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck. 
Dies beinhaltet, dass die Schülerinnen Wissen erwerben, das sich mit Erkenntnissen der 
Pflegewissenschaften und anderen Bezugswissenschaften auseinandersetzt. In der Praxis sollen die 
Schülerinnen dieses Wissen in einer konkreten Situation anwenden und im Anschluss daran ihre 
Handlungen kritisch reflektieren können. 
Wir wollen aktives, selbstgesteuertes Lernen in einer angstfreien Atmosphäre fördern. In der Entwicklung 
unserer Schülerinnen wollen wir besonders die Eigenverantwortung stärken.  
Durch eine enge Zusammenarbeit mit den Stationen des Klinikum und unseren Kooperationspartnern ist es 
unser Ziel, den Theorie- Praxistransfer zu stärken. 
 
 


